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Die Angst um den Euro nimmt nicht ab.  Wie lange hält er noch durch? Stimmen mehren 
sich, die Eurozone aufzulösen und zu den nationalen Währungen zurückzukehren. Die EU 
hat in letzter Zeit auf Kursverluste und Ängste mit einem beispiellosen Schutzschirm für 
hochverschuldete Länder reagiert. Griechenland sei nur ein Vorspiel für das, was uns mit 
dem Euro noch bevorstehe, so Prof. Joachim Starbatty; Hilfe für Griechenland öffne ein 
Fass ohne Boden! Zusammen mit vier renommierten Wissenschaftlern reichte er kürzlich 
Klage beim deutschen Bundesverfassungsgericht ein. Die in Aussicht gestellten Hilfen für 
das hoch verschuldete Griechenland verstoßen nach Ansicht der Professoren gegen 
geltendes Recht. Denn in Art. 125 (1) des EU-Vertrag von Lissabon heisst es: „Ein 
Mitgliedstaat haftet nicht für die Verbindlichkeiten eines anderen Mitgliedstaates“.  

Prof. Joachim Starbatty ist 1940 in Düsseldorf geboren. Er absolvierte ein Studium der 
Volkswirtschaftslehre in Köln und Freiburg. Seit 1983 war er ordentlicher Professor in 
Tübingen, wo er bis zu seiner Emeritierung im Jahr 2006 lehrte. Gastprofessuren führten 
ihn u.a. nach Seattle und Kyoto. Herr Starbatty ist Vorstand der „Aktionsgemeinschaft 

Soziale Marktwirtschaft“ und Mitautor des 2008 initiierten „Jenaer Aufrufs zur 

Erneuerung der Sozialen Marktwirtschaft“. 
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